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Sparerinnen und Sparer schichten
verstärkt in Wertpapiere um

Halbjahreszahlen: Spürbarer Anstieg im Kreditgeschäft mit

Unternehmen / Weitere Erholung bei Wohnungsbaukrediten

Münster (20. August 2026). Die Sparkassen in Westfalen-Lippe haben sich vor dem
Hintergrund herausfordernder Rahmenbedingungen im ersten Halbjahr 2026 als
verlässlicher Ruhepol in Finanzfragen präsentiert. Nach drei aufeinanderfolgenden
Jahren mit Rezession bzw. Stagnation zeichnete sich zum Jahresbeginn zwar eine
Verbesserung der wirtschaftlichen Entwicklung in Deutschland ab. Durch die
militärischen Angriffe auf den Iran und die Blockade der Straße von Hormus, die zu
einer weltweiten Energieverknappung führte, erfüllte sich diese Hoffnung allerdings
nicht.

Die Präsidentin des Sparkassenverbandes Westfalen-Lippe, Prof. Dr. Liane Buchholz,
fasst diese Entwicklung wie folgt zusammen: „In einem Umfeld aus konjunktureller
Schwäche, strukturellem Anpassungsdruck und spürbarer Unsicherheit haben sich die
42 Sparkassen in Westfalen-Lippe einmal mehr als robuster Finanzpartner der Region
bewährt.“

Kreditvergabe: Erholung im Firmenkundengeschäft setzt sich fort

Die positive Entwicklung der Geschäftszahlen wurde besonders vom Kreditgeschäft mit
Firmenkunden gestützt. Der Kreditbestand der Unternehmen und Selbständigen stieg
in den ersten sechs Monaten um 1,9 % auf 66,9 Mrd. € an. Die Darlehenszusagen an
Firmenkunden summierten sich auf 6,8 Mrd. €. Das waren 21 % mehr als im
Vorjahreszeitraum – eine erfreuliche Entwicklung, auch wenn das Neugeschäftsvolumen
noch deutlich unter dem Wert des starken Jahres 2022 liegt (7,9 Mrd. €).

Insgesamt weist das Firmenkundenkreditgeschäft damit eine leichte Erholung auf. Es
wird jedoch immer noch von der anhaltenden Investitionszurückhaltung der privaten
Unternehmen bestimmt, die wiederum auf die schwache Konjunktur, die strukturellen
Belastungen und die Unsicherheit aufgrund der zahlreichen geopolitischen Krisen
zurückzuführen ist.
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Die Privathaushalte erhöhten ihren Kreditbestand um 0,9 % auf 49,9 Mrd. €. Die
Darlehenszusagen beliefen sich hier auf 4,2 Mrd. € und bewegten sich damit leicht über
dem Niveau des Vorjahreszeitraums (+2,9%).

Die neu zugesagten Wohnungsbaukredite stiegen gegenüber dem Vorjahreszeitraum
um 4,2 % auf 3,4 Mrd. € an. Damit setzt sich die Erholung bei den Wohnungsbau-
krediten weiter fort. Eine noch stärkere Kreditnachfrage für Wohnungsbauzwecke wurde
durch den leichten Anstieg der Hypothekenkreditzinsen in den vergangenen Monaten
gedämpft.

Kunden schichten von Einlagen in Wertpapiere um

Die Unternehmen erhöhten ihren Einlagenbestand im Zeitraum Januar bis Juni nur
leicht um 0,3 % auf 24,2 Mrd. € (Vorjahr: -1,7 %). Der Sparkassenverband Westfalen-
Lippe geht davon aus, dass die mehrjährige Konjunkturflaute und die damit verbundene
schwache Ertragslage vieler Unternehmen stärkere Einlagenzuwächse verhindert haben.

Bei den Privathaushalten stieg der Einlagenbestand seit Jahresbeginn 2026 leicht um
0,4 % auf 95,4 Mrd. € an. Aufgrund des niedrigen Zinsniveaus im Einlagenbereich haben
die Haushalte verstärkt in Wertpapiere umgeschichtet.

Der Wertpapiernettoabsatz (Differenz zwischen Käufen und Verkäufen der Kunden;
entspricht der Ersparnis im Wertpapierbereich) stieg gegenüber dem Vorjahreszeitraum
um 16,8 % auf 1,2 Mrd. € an. Gefragt waren vor allem Investmentfonds und
Festzinspapiere.

Wertpapiere: Neues Angebot „S-Neo“

„Über die insgesamt positive Entwicklung im Wertpapiergeschäft freuen wir uns. Sie hat
uns in der S-Finanzgruppe ermutigt, unser Angebot auszubauen und einen weiteren
Service an den Start zu bringen“, ordnet Professorin Liane Buchholz die positive
Entwicklung im Wertpapiergeschäft ein. „Es geht um S-Neo – ein Depot für die
sogenannten digitalen Selbstentscheider: Kunden, die ohne Beratung mit Wertpapieren
handeln möchten. Für sie muss der Kaufvorgang digital, schnell, unkompliziert und
möglichst kostengünstig vonstattengehen.“
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Selbstentscheider-Depots bieten eine Möglichkeit, eigenständig Vermögen aufzubauen.
Sie passen gut zu langfristigem ETF-Sparen, kostenbewussten Anlegern, Menschen mit
Interesse an Finanzthemen und Anlegern, die keine laufende Beratung wünschen. „Das
neue Wertpapierdepot „S-Neo“ ist mit wenigen Klicks direkt in der App Sparkasse
eröffnet und man kann sofort loslegen“, so Buchholz.

Bei Rückfragen:
Andreas Löbbe
Tel.: 0251 2104-609

0171 6208588
E-Mail: presse@svwl.eu


